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Neuer Platz für Jung und Alt

Der Wattenscheider Centrumplatz wird bis 2010 für 250 000 Euro verschönert.

WATTENSCHEID - Früher war der Centrumplatz - als Entrée der Zeche Centrum - ein bedeutender 
Platz in Wattenscheid. Damit er seinem Namen wieder alle Ehre machen kann, investiert die Stadt 
nun rund 250 000 Euro in seinen Umbau.

Etwas heruntergekommen sind über die Jahre der Spielplatz und der eingezäunte Bolzplatz. Ver-
steckt und abgeschnitten vom Rest des Platzes wirkt die Sitzecke an der Stahlskulptur, die an den 
Bergbau erinnert: Ein durch Poller für die Durchfahrt gesperrtes Straßenende grenzt sie vom Rest 
des Areals ab.

„Seit 15 Jahren kämpfe ich dafür, dass hier etwas passiert“, sagt SPD-Ratsmitglied Dirk Dziabel, der 
in der Nähe des Centrumplatzes wohnt. Zuletzt auf einer Bürgerversammlung im Juni wurde auch 
der Wunsch der Anwohner nach einer Verschönerung laut.

In einer einzigartigen Kopplung des Masterplans Einzelhandel• und dem Programm „Stadtteile stär-
ken“ wird nun die Stadt aktiv. Jung und Alt gleichermaßen soll das neue Areal Freizeit- und Erho-
lungsraum bieten. Neben Bolz- und Spielplatz werden etwa feste Fitness-Geräte errichtet, die auch 
Senioren gerne nutzen.

„Wir haben hier die schöne Situation, dass rund um den Platz alle Altersgruppen vertreten sind“, 
sagt Dziabel. Neben den vielen alt eingesessenen Anwohnern, nimmt das evangelische Kinder- und 
Jugendhaus einen großen Platz ein, an der Bochumer Straße wohnen wegen der günstigen Mieten 
auch viele junge Menschen.

Neuer Webering
Die Mieten könnten jedoch in Zukunft wieder steigen: Mit der Umgestaltung des Platzes soll nämlich 
eine Aufwertung des gesamten Standortes einhergehen. das hat sieh auch der gestern gegründete 
Werbering Wattenscheid-Heide auf die Fahne geschrieben.

Zupass kommt ihr die geplante Verschönerung und Erneuerung der Bochumer Straße mit Flüste-
rasphalt. Für ein besonderes Ambiente am Centrumplatz soll außerdem ein neues Café sorgen, 
über das schon mit einem Pächter verhandelt wird.

Drei Bauabschnitte bis 2010
Begonnen wird mit der Verbindung Bochumer Straße/Dickebankstraße: Ein neuer Gehsteig mit • 
Sitz- und Bewegungsplätzen wird gepfl astert und in die Grünanlage integriert. Der Bolzplatz mit 
Wasser-Drainage wird in Richtung Osten verlagert.
2009 soll der Spielplatz umgestaltet werden. Hierbei werden die Bürger zur Beteiligung einge-• 
laden.
Die Umgestaltung der verbleibenden Flächen und die Ausstattung des Spielplatzes erfolgen • 
voraussichtlich im Jahr 2010.
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